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Aus einem Stoffresten (oder älterm Kleit

und 150—250 g dazu passender Wolle ist die

moderne und praktische Jacke angefertigt,
den gestrickten Teil eignen sich, je nach

art, infolge ihrer schönen zarten Farben, Ht

Wollen. Für das Modell wurden 250 g »
verwendet; 2 N. Nr. 3. Die Bördchen sind 1 BU

1 M. 1. gestrickt, der übrige Teil m eme

Strickmuster: 1. und 3. N., linke Seite, 3 »
3 M 1. usw. - 2. N., rechte Seite, gleich auf gleict

4. N., rechte Seite, * 3 M. 1., das Querfach »

der Rdm. aufheben und verschränkt r. striœ

die 3 Rdm. links zusammenstricken, das Queri

vor der 1. Lm. aufheben und verschr., r. Stpjj
von * an wiederholen,

ARMEL: Anschlag 60 M. 10 cm hoch i
1 M. 1., dann das Strickmuster; in der l.Ä
selben regelmässig verteilt auf 79 M. ma®

das Strickmuster, rechte Seite, mit der

1 M. 1., 3 M. r. beginnen und mit 3 M. r, i < •

und der Rdm. schliessen. Am Anfang unü

Schluss der N. nach je 2 cm l M. au»
bis der Aermel die erforderliche Lange na

2mal 3 und 2mal 2 M. abketten und nun

Schluss jeder 2. N. (3 Zwischenn.) je 2 »
sammenstricken. 7 cm nach Beginn A
der Mitte teilen und jeden Teil
arbeiten; am Schluss jeder 2. N. (3 Zw

die beiden letzten M. zusammenstricken, p

den. Abn. auf der Armlochseite noch 9 M.

diese abketten. ^
TASCHEN: Anschlag 45 M. im Stncrai

dasselbe auf der rechten Seite mit de .1

2 Lm. beginnen und so schliessen.

muster ca. 12 cm; dann zu den 45 »• |J
von beiden Rändern je 40 M. auf» >

Anschlag 45 M. und iri jeder tcue
182 M. 6 T. in der Runde 1 M. r., i «dm.
mit der 7. T. sorgfältig abketten, me s

die Lm. 1. Koseltt imd|
Vor dem Annähen sorgfaltig

mit gestrickten

/trme/n

nnct Tosciien
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às einem Sìotkrsstsn (oâsr sltsrm MM

unâ 150—2S0 s âs2.u passsnâsr Volle ist W
moâsrns unâ prsktisoks lacks snZskertiA.

à Zsstricktsn ?sil eignen sick, ze nsek ^
art, intolge ikrsr sekönsn warten ?srbsn, W
Vollen. ?ür à kloâsll ^vurâsn 250 Z »
vsrivsnâst; 2 kl. klr. 3. Ois OSrâcksn s«â 1 â>

1 M. i. gestrickt, à ükriZs ?sil w M-

Strickmuster: 1. unâ S. kl., links Là, s »
3 M I. usvs. - 2. kl., reckte Seite, gleieksukßlM»
4. kl., reckte Seite. * 3 M. 1.. à «usrksâ '
âsr Ilâm. sutksdsn unâ vsrsckrânkt r. sw«
âie 3 Ilâm. làl-s z:usammsnstrieken, à YuW

vc»r à 1. Om. sutksbsn unâ versckr., r. smc«°

von * sn visâsrkolen.
^lîklLO.- àscklsg 6V M. 10 cm koed ^

1 kl. àn âss Sirickmustsr; in à I. R.

selksn rsgelmässig verteilt auk N.
âss Strickmuster, reckte Seite, mit asr

1 kl. l.. 3 kl. r. dsginnsn unâ mit 3 kl. r., " ^

unâ âsr Râm. sckliessen. à ^ânê um

Sekluss âsr kl. neck ze 2 cm ^ ^
kis âsr àrmsl âie srkorâsrkcks ^Zs
2msl 3 unâ 2msl 2 M. sdkstìen unâ nv°^

Sckluss zsâsr 2. kl. (3 ^isckenn.) ze 2 »
sammsnstricksn. 7 cm nack SsZinn ^
âsr klitts teilen unâ zeâsn ?sâ k»r M
arksitsn; am Sckluss zsâsr 2. dl- <S

âie dsiâsn letzten kl. Mssmmsnswckê», o

âsn ^.bn. sut âsr ármlockssits nock 9

âisss abketten. ^

àscklss 45 kl. im Swam

âssselde sut 6er reâten Seite mit 6e .1

2 Om. beginnen unâ so sckkessen. ^muster ca. 12 cm; âsnn ?u âsn 45 »- ^
von keiâsn lìsnâsrn ze 40 M. suvs ^
àscklsg 45 kl. unâ ir. íàr keks -
182 kl. 6 in âsr Runâs 1 kl. r., - àmit âsr 7. sorgtaltig abksttsn, «s
âie Om. l. ^ ullâ 1

Vor âsm ^.nnsksn sorgksltig

mit K68t?-ieict6n
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